
Anreise 

Köthen liegt unweit der Autobahnen A9 (Berlin – Mün-
chen) und A14 (Magdeburg – Dresden). Die nächsten 
großen Städte sind Berlin (120 km), Leipzig (50 km), 
Magdeburg (50 km), Halle (30 km), Hannover (200 km). 

Züge des Fernverkehrs zwischen Leipzig – Halle – Köthen 
– Magdeburg – Braunschweig – Hannover – Dortmund 
verkehren ebenso wie Nahverkehrszüge zwischen Köthen 
und Dessau sowie zwischen Magdeburg und Halle über 
Köthen stündlich. 

Der Flughafen Leipzig-Halle ist mit einer direkten Zug-
verbindung in 35 Minuten erreichbar. 

Unterbringung 

Ein Verzeichnis der Hotels und Pensionen finden Sie auf 
den Internetseiten der Stadt Köthen unter 
www.bachstadt-koethen.de/koethen-
erleben/unterkuenfte.html 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
Mit Unterstützung von Lotto Sachsen-Anhalt 

 

 

Die Hochschule Anhalt mit ihren Standorten in Bern-
burg, Dessau und Köthen ist die größte Fachhochschule 
in Sachsen-Anhalt. Sie bietet innovative Lehre und For-
schung auf internationalem Niveau. 7.700 Studierende, 
davon 1.300 internationale Studierende, studieren an 
sieben Fachbereichen und bereiten sich auf den Be-
rufseinstieg vor. 

 

 

 

 

 
Die Hochschule Anhalt und  

die Neue Fruchtbringende Gesellschaft  
laden ihre Mitglieder und alle Sprachfreunde ein, 

am Köthener Sprachtag teilzunehmen. 
Karten für das Gesprächskonzert  

können im Internet erworben werden unter 
www.bachstadt-koethen.de/tickets sowie in der 

Information im Köthener Schloß und an der  
Veranstaltungskasse im Halleschen Turm. 

Der Eintritt zu den Vorträgen und zum Kleinen 
Volksfest der deutschen Sprache ist frei. 

 

 

 

 

 

 

Information und Anmeldung 
 

Neue Fruchtbringende Gesellschaft  
zu Köthen/Anhalt e. V. 

Vereinigung zur Pflege der deutschen Sprache 
Schloßplatz 5 

06366 Köthen (Anhalt) 
sprachtag@fruchtbringende-gesellschaft.de 

www.fruchtbringende-gesellschaft.de 
sowie unter der Tel. 03496 67 5800 

800 Jahre Anhalt 

6. Köthener Sprachtag 
der Neuen Fruchtbringenden  

Gesellschaft und der  
Hochschule Anhalt 

21. bis 24. Juni 2012 
Unter der Schirmherrschaft des Landtags-
präsidenten des Landes Sachsen-Anhalt, 

Detlef Gürth 

 
 

 
 

21. Juni 2012 
Die Fruchtbringende Gesellschaft und 
die Herausbildung der Nationalsprache 

Prof. Dr. Klaus Conermann  
„Daß Sprach’ in allem Frucht und 

Nutzen bring’ auff Erden“ 
Gesprächskonzert 

mit dem Ensemble musica tropeia 
Veranstaltungszentrum Schloß Köthen 

22. Juni 2012 
Kleines Volksfest  

der deutschen Sprache  
mit Mitmachaktionen und Vorträgen 

auf der Freifläche vor dem 
Veranstaltungszentrum Schloß Köthen 

und im Anna-Magdalena-Bach-Saal 

23. Juni 2012 
„Die Rolle der  

Nationalsprachen in Europa“ 
Anna-Magdalena-Bach-Saal,  

Veranstaltungszentrum Schloß Köthen 



Programm 
Donnerstag, 21. Juni 2012 

Johann-Sebastian-Bach-Saal,  
Veranstaltungszentrum Schloß Köthen 

18.00 Uhr Prof. Dr. Klaus Conermann 
„Die Fruchtbringende Gesellschaft und die 
Herausbildung der Nationalsprache“ 

19.30 Uhr  

 

„Daß Sprach’ in allem Frucht und Nutzen 
bring’ auff Erden“, 
Gesprächskonzert mit Texten, Bildern und 
Musik zur Fruchtbringenden Gesellschaft;  
musica tropeia, Ensemble für Alte Musik, 
Musikal. Leitung: Christoph Harer, Bremen; 
In Zusammenarbeit mit der Arbeitsstelle 
„Fruchtbringende Gesellschaft“ der Sächsi-
schen Akademie der Wissenschaften zu Leip-
zig an der Herzog August Bibliothek Wolfen-
büttel; gefördert von Lotto Sachsen-Anhalt 
Karten: Vorverkauf und Abendkasse 

 

Freitag, 22. Juni 2012 
Freifläche vor dem Veranstaltungszentrum/ 

Anna-Magdalena-Bach-Saal 

9.00 – 14.30 Uhr 

9.00 Uhr – 
15.30 Uhr 

Informationsstände, Buchverkauf, Bücherbazar 
und Mitmachaktionen für alle Altersstufen.  
Schreibwerkstatt „Deutsche Schrift“ 
Sprechwerkstatt mit Lienhard Hinz 
Ratespiele mit tollen Preisen 

ab 9.00 Uhr 
stündlich 

„Sprache mit allen Sinnen erfahren“ ―  
Sprechwerkstatt mit dem Sprecherzieher 
Lienhard Hinz, NFG 

12.30 – 
13.00 Uhr 

Geigenklänge zur Mittagszeit 
von Irina Woronkina und NN Kind; 
Mittagsverpflegung im Café Leopold 

13.00 –  
13.30 Uhr 

Musikalisch-sprachliche Darbietungen von 
Studierenden des Studienkollegs der Hoch-
schule Anhalt 

13.30 -  
14.00 Uhr 

„De Familienkuh“ von Hermann Wäschke, 
Darbietung in Mundart der Freien Schule 
Anhalt 

14.00 – 14.30 
Uhr 

Dr. Georg Winter, Hamburg 
Sprechsport ― „Brich Dir die Zunge und nicht 
das Herz ― oder: Wenn Papa Grappa schlab-
bert“ 

 

15.00 – 17.00 Uhr 
Anna-Magdalena-Bach-Saal 

15.00 – 15.30 
Uhr 

Dr. Saskia Luther 
Zwiwwel oder Bolle? - Die deutsche Sprache 
in Anhalt und anderswo 

15.30 – 16.00 
Uhr 

Dr. Andreas Erb, Leiter der Außenstelle 
Dessau des Landeshauptarchivs Sachsen-
Anhalt 
Die Anhaltische Deutsche Gesellschaft 

16.00 – 16.30 
Uhr  

Thomas Paulwitz, Chefredakteur Deutsche 
Sprachwelt  
Kommen Sie mit auf die Straße der deutschen 
Sprache (Vortrag in Zusammenarbeit mit der  
KVHS Anhalt-Bitterfeld) 

16.30 Uhr Abschluß 
Kaffee und Kuchen im Café Leopold 

 

Sonnabend, 23. Juni 2012 
Anna-Magdalena-Bach-Saal, 

Veranstaltungszentrum Schloß Köthen 
„Die Rolle der Nationalsprachen in Europa“ 

9.00 Uhr Eröffnung durch den Oberbürgermeister 
der Stadt Köthen, Kurt-Jürgen Zander, und 
den Präsidenten der Hochschule Anhalt, 
Prof. Dr. Dr. h. c. Dieter Orzessek; 
Begrüßung durch die Vorsitzende der Neuen 
Fruchtbringenden Gesellschaft, Prof. Dr. Uta 
Seewald-Heeg, Grußwort des Schirmherrn, 
des Landtagspräsidenten des Landes Sach-
sen-Anhalt, Detlef Gürth 

9.30 – 10.00  
Uhr 

Sabine Scheidemann, 
Europäische Kommission, Außenstelle für 
Mehrsprachigkeit, Berlin, 
„Die Bedeutung der Nationalsprachen für 
Europa“ (Eröffnungsreferat) 

10.15 – 10.45 
Uhr 

Prof. Dr. Anna Dąbrowska,  
Rat der polnischen Sprache beim Präsidium 
der Akademie der Wissenschaften und Uni-
versität Breslau, 
„Die Bedeutung der polnischen Sprache“ 

11.00 – 11.30 
Uhr 

Prof. Dr. Frank-Michael Kirsch, 
Stockholm  
„Die Sprachpolitik Schwedens“ 

 

11.45 – 12.15  Accademia della Crusca, Florenz, Italien 

12.30 – 14.00 
Uhr 

Mittagspause; Essensangebot  
des Hotels Anhalt/Café Leopold  

14.00– 14.30 
Uhr 

Laurent Knepfler, IUT Straßburg, 
„Die staatliche Sprachpolitik Frankreichs von 
François I. bis zum Toubon-Gesetz von 1994“ 

14.30 – 15.00 
Uhr 

Prof. Dr. Erich Weider, Défense de la Langue 
Française, Champéry, Schweiz 
„Vier-Vielsprachigkeit in der Schweiz: Fluch 
oder Segen?“ 

15.00 – 15.30 
Uhr 

Dagmar Cagáňová, M.A. PhD., Universität 
Trnava, Slowakei (verdolmetscht) 
„Die Sprachpolitik der Slowakei“ 

15.30 – 16.00 
Uhr 

Vincuk Viačorka, Weißrußland 
„Das Gesetz zur offiziellen Verankerung des 
Weißrussischen in Weißrußland“ 
(in weißrussischer Sprache, verdolmetscht 
von Frau Prof. Kashtanova, Hochschule An-
halt) 

16.00 Uhr Kaffeepause 

16.30 Uhr Prof. Dr. Werner Pfannhauser, Graz,  
Österreich 
„Die Bedeutung des Deutschen als Wissen-
schaftssprache“ 

17.00 Uhr Dr. Dietrich Voslamber, Vorstandsmitglied 
des Vereins Deutsche Sprache: 
„Die Stellung der Nationalsprachen in der 
Europäischen Union“ 

17.30 Uhr Abschluß 

18.30 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen  
Abendessen im Altdeutschen Hof 

 
Sonntag, 24. Juni 2012 

Exkursion in das Dessau-Wörlitzer Gartenreich 
10.00 – 14.00 Uhr 

Busfahrt; Anmeldung erforderlich 


